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Strecke ist für eineRückwärts-
fahrt zu lang und die Straße ist
zu schmal, um sie mit Abfall-
sammelfahrzeugen sicher be-
fahren zu können“, sagt ein
Landkreissprecher. Dem hält
Neuhaus‘ Bürgermeister Lars
Metje entgegen, dass es jahr-
zehntelang kein Problem ge-
wesen sei, den Müll abzufah-
ren. „Erst seit durch eine Ge-
fährdungsbeurteilung festge-
stellt wurde, dass die Strecke
zu lang für eine Rückwärts-
fahrt ist, geht es nicht mehr.“

BürgermeisterMetje hätte

eine Lösung

Metje und sein Stellvertreter
Carsten Bunnenberg haben
das Problem erkannt und ak-
zeptieren das Ergebnis der
Gefährdungsbeurteilung. Sie
haben gemeinsam mit der
Stadt Holzminden einen Lö-
sungsvorschlag erarbeitet.
Am Ende der Straße sollte ein
Wendehammer gebaut wer-
den. Daswäre lautMetje ohne
großen finanziellen und per-
sonellen Einsatz möglich ge-
wesen. „Ich glaube inzwi-
schen, die AWH will das ein-
fach nicht, warum auch im-
mer. Wir haben nach Lösun-
gen gesucht und Kompromis-

FOHLENPLACKEN. Vor etwa
einem Jahr flatterte den An-
wohnern der Straßen „Grüner
Brink“ und „Sieversgrund“ in
Fohlenplacken ein Schreiben
der Abfallwirtschaft Holzmin-
den ins Haus. Darin wurde ih-
nen mitgeteilt, dass die Ab-
fuhr beziehungsweise Abho-
lung der Mülltonnen einge-
stellt werde. Vorher war diese
Entscheidung bereits mit der
Stadt Holzminden und den
Anliegern besprochen wor-
den. Für die Anwohner heißt
es nun, sie müssen ihren Müll
zu den Bereitstellungsplätzen
bringen. Gerade für ältere
Menschen in der steilen Stra-
ße „Grüner Brink“ eine echte
Zumutung. Der Neuhäuser
Ortsbürgermeister Lars Metje
und sein Stellvertreter Cars-
ten Bunnenberg sind sauer.

Gerade die Straße „Grüner
Brink“ stellt die Mitarbeiter
der Abfallwirtschaft vor eine
große Herausforderung. Die
Straße ist steil, schmal, maro-
de und endet am Waldrand.
Oben angekommen, musste
das Müllfahrzeug rückwärts
wieder runterfahren. Wenden
war aufgrund der Gegeben-
heiten nicht möglich. „Die

VON UWE ENGELHARDT

Die Straße „Grüner Brink“ in Fohlenplackenwird von der Abfallwirt-

schaft nicht mehr angefahren. Die Anwohner sind sauer.

FOTO: UWE ENGELHARDT

se vorgehalten. Leider ist alles
im Sande verlaufen“, so Met-
je.

Auch die Abfallwirtschaft
würde die Einrichtung eines
Wendehammers begrüßen. Er
müsste aber laut Landkreis-
sprecher so groß sein, dass die
Müllfahrzeuge in einem Zug,
also ohne weiteres Zurückset-
zen, wenden können. Die
AWHbetont aber auch,dass es
in der Causa nie mehr als Vor-
gespräche gegeben habe und
die Politik ihres Wissensstan-
des nie in das Problem einbe-
zogen war.

Die Situation im

„Sieversgrund“

Das nächste Ärgernis ist die
eingestellte Müllabfuhr in der
Straße „Sieversgrund“. Laut
Carsten Bunnenberg ist die
Straße neu gemacht worden
und breit genug für ein Müll-
sammelfahrzeug. „Alle positi-
ven Fakten, Alternativen und

Lösungsvorschläge werden
ohneBegründung abgeblockt.
Man könnte denken, die AWH
hat einfach kein Interesse an
einer Müllabfuhr in Fohlen-
placken“, schimpft Bunnen-
berg. Mit Service habe das
nichts zu tun.

Der Landkreissprecher be-
tontmitBlickaufden„Sievers-
grund“, dass ein Ausbau der
Straße nie bei der AWH ange-
zeigt wurde. Sofern ein Aus-
bau erfolgt sei, müsse die Stra-
ße neu bewertet werden.

Zurzeit läuft die Abfallent-
sorgung so, dass die Anwoh-
ner, die es gewünscht haben,
ihre Mülltonnen behalten
durften und diese zu den Be-
reitstellungsplätzen bringen.
„Bei vereinzelten Kunden
wurde die Restabfallentsor-
gung, auf deren Wunsch hin,
aufSäckeumgestellt, damit sie
nur einen Weg haben“, erläu-
tert der Landkreis. Ähnlich
laufe die Altpapierentsor-
gung. Wer die Tonne nutzen
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Ausschuss für Jugend, Familie

und Soziales der Stadt, Sitzung

um 17 Uhr, Kindertagesstätte

Südstadt, Limkerecke 2.

Awo an den Teichen. Spiele-

nachmittag 13.30 bis 17 Uhr.

FamilienzentrumDrehscheibe.

Smart im Alltag – Das 1x1 der

digitalen Medien und ich“, 10

bis 12 Uhr; Offener Senioren-

treff 14 bis 16 Uhr, Sollingstra-

ße 101.

Haus &Grund.Sprechstunde

von 14 bis 18 Uhr mit juristi-

scher Beratung, Ernst-August-

Straße 37a, Tel. 05531/4720.

Jugendzentrum. Jugendtreff

13 bis 21 Uhr, „Creative Time“

16 bis 19 Uhr, Sollingstr. 101.

Kinder- und Elterntreff,Obere

Straße 54. Naschgarten 13.30

bis 15 Uhr; Hausaufgabenzeit

15 bis 16 Uhr.

Roxy-Kino. Die Legende von

Ochi: 16.45 Uhr; Thunderbolts:

17.15 Uhr, 19.45 Uhr in 3D; Der

Pinguin meines Lebens: 18.40

Uhr; Last Breath: 17.30 u. 20.15

Uhr; The Accountant 2: 19.45

Uhr; Until Dawn: 20.55 Uhr; Ein

Minecraft Film: 17 Uhr.

Sensoria – Haus der Düfte und

Aromen. Geöffnet 10 bis 18 Uhr,

Obere Straße 45.

Zukunfts(T)raum.Geöffnet 10

bis 18 Uhr, Obere Straße 12.

Neuhaus

Solling-Zweigverein.After-

Work-Wanderung, Treffen 19

Uhr am Brunnen im Schlosspark.

Anwohner sind sauer: Müll muss
zu Sammelstellen gebracht werden
Müllfahrzeuge fahren den „Grünen Brink“ und „Sieversgrund“ in Fohlenplacken nicht mehr an

möchte, kann das tun. Ansons-
ten sei die eigene Anlieferung
an der Entsorgungsanlage die
Alternative.

Zu guter Letzt fragen sich
vieleAnwohner,warumsie bei
all den Widrigkeiten noch die
vollen Müllgebühren zahlen
müssten.Auchdaraufweiß die
AWH eine Antwort: „Das ist
Bundesgesetz. Eine Gebüh-
renbefreiung ist nichtmöglich.
Die AWH hat dazu und zu den
Alternativen bei allen Straßen,
die von der Rückwärtsfahrpro-
blematik betroffen sind, ein
externes Rechtsgutachten er-
stellen lassen und in einer öf-
fentlichen Ausschusssitzung
vorstellen lassen.EineBerück-
sichtigung bei den Gebühren
ist danach nicht zulässig.“

Zudem betont der Land-
kreissprecher aber, dass der
AWH die durchaus unglückli-
che Situation bewusst sei, al-
lerdings nach Abwägung aller
Möglichkeitenerst einmal kei-
ne Alternative bleibe.

Neuhaus' Bürgermeister LarsMetje (links) und sein Stellvertreter Carsten Bunnenberg sindmit dem

Vorgehen der Abfallwirtschaft alles andere als einverstanden. FOTO: UWE ENGELHARDT

Kreisverwaltung am

Montagvormittag

geschlossen

HOLZMINDEN.Aufgrund einer

Dienstversammlung ist die

Kreisverwaltung Holzminden

amMontag, 12. Mai, bis etwa

11.30 Uhr geschlossen. Die

Kreisverwaltung bittet umVer-

ständnis und Beachtung.

KURZNOTIZEN

Senioren vor Betrug warnen
Brötchentütenaktion startet Ende Mai

HOLZMINDEN.Nach der guten
Resonanz der Brötchentüten-
aktion im Juli 2024 und um er-
neut dieAufmerksamkeit zum
Thema„Schutz vorBetrug“ zu
wecken, startet der Kreisprä-
ventionsrat Holzminden ein
zweites Mal die Aktion mit
den lokalen Bäckereien.

Die Zahl der Betrugsfälle,
die speziell auf Seniorinnen
und Senioren abzielen, steigt
weiterhin. Betrüger nutzen
zunehmendMethoden, um äl-
tere Menschen an der Haus-
tür, am Telefon oder beim Ein-
kaufen um ihr Geld zu brin-
gen. Die Schäden gehen oft in
die tausende von Euros, ganz
zu schweigen von den psychi-
schen Belastungen, die die
Opfer erleiden.

Die Arbeitsgruppe „Senio-

ren“ im Kreispräventionsrat
hatte im Jahr 2024 die origi-
nelle und effektive Lösung
entwickelt, Brötchentüten als
Informationsmedium zu nut-
zen. Für den Erfolg dieser Ak-
tion sind die lokalen Bäckerei-
en unerlässlich. So werden ab
Ende Mai wieder Brötchentü-
ten, die prägnante Warnun-
genundTipps enthalten, in al-
len teilnehmenden Bäckerei-
en verteilt.

Die Aktion wird maßgeb-
lich vom Weissen Ring, der
Polizei Holzminden, dem Se-
nioren- und Pflegestützpunkt
und dem Seniorenrat Holz-
minden organisiert und be-
gleitet. Die Verantwortlichen
erhoffen sich von dieser er-
neuten Aktion langfristig eine
erhöhte Aufmerksamkeit.

Die neu aufgelegte Brötchentüten-Aktion warnt vor Betrug und falschen Polizisten.

FOTO: KREISPRÄVENTIONSRAT HOLZMINDEN

„Musik zur Marktzeit“

mit „Tromboncino“

Am Samstag, 10. Mai, um 11 Uhr findet ein weiteres

Konzert der beliebten Reihe „Musik zur Marktzeit“ in

der LutherkircheHolzmindenstatt. Bei diesemzwan-

zigminütigen Mini-Konzert präsentiert das seit neun

Jahren bestehendePosaunenensemble „Trombonci-

no“ der Musikschule Holzminden ein abwechselndes

Programm. Zuhörer können einfach spontan vorbei-

kommen, für das ganze Konzert oder nur mal kurz

zwischendurch. FOTO: MUSIKSCHULE HOLZMINDEN

Treffen der IG-
Metall-Senioren

HOLZMINDEN. Die IG-Metall-
Senioren Holzminden treffen
sich mit ihren Partnern am
Dienstag, 13. Mai, um 14.30
Uhr in der Awo an den Tei-
chen. Alle IG-Metall-Senio-
ren und Partner sind herzlich
zu Austausch und geselligem
Beisammensein eingeladen.
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